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Aus der Arbeit des Gemeinderats

Bericht von der Gemeinderatssitzung am 
13.03.2023

Haushaltsplan und Haushaltssatzung 2023
Nachdem im letzten Jahr zur Verabschiedung des Haus-
haltes der Ukrainekrieg das alles beherrschende Thema 
war, ging es in diesem Jahr um die daraus resultierenden 
Konsequenzen. Bürgermeister Matthias Beyer verwies 
auf die exorbitant gestiegenen Energiepreise, welche 
nun glücklicherweise durch die Strompreisbremse etwas 
abgemildert wurden. Allerdings sind die Strompreise auf 
Grund der kommunalen Ausschreibungspraxis für die 
nächsten drei Jahre festgeschrieben und somit kann 
die Gemeinde nicht von den inzwischen wieder sinken-
den Börsenstrompreisen profitieren. Hinzu kommt eine 
Erhöhung bei der Kreisumlage welche den gemeind-
lichen Haushalt mit ca. 100.000 € zusätzlich belasten 
wird. Positiv ist die Entwicklung der Einkommensteuer 
zu beurteilen. Die Beteiligung an dieser steigt kontinuier-
lich an, was ein Indikator für einen stabilen Arbeitsmarkt 
ist. Belastet wird der Haushalt durch weiter steigende 
Preise im Bereich Handwerker-, Bau- und Dienstleistun-
gen, wobei die Arbeitsqualität in manchen Bereichen sich 
eher gegensätzlich zu den Preisen entwickelt. Hinzu kom-
men steigende Zinsen, die vor allem im Bereich der Kas-
senkredite starke Auswirkungen auf die gemeindlichen 
Finanzen haben, da die Kassenkredite vermehrt für noch 
nicht eingegangene Fördermittel in Anspruch genommen 
werden müssen, um die laufenden Verbindlichkeiten zu 
bedienen.

Trotz der widrigen Rahmenbedingungen wurde versucht, 
die Pflichtaufgaben im Haushalt 2023 unterzubringen, 
um die wichtigsten Anforderungen zu erfüllen. Allerdings 
sind im Finanzplan für die nächsten Jahre aufgrund der 
unsicheren Situation viele Dinge noch nicht oder mit zu 
geringen Ansätzen abgebildet. Vor allem im Wasser- und 
Abwasserbereich werden vom Gesetzgeber und den 
Fachbehörden immer neue Anforderungen gestellt, die 
von den Gemeinden bzw. den Bürgern zu finanzieren 
sind. Dazu verwies Bürgermeister Beyer auf einen Artikel 
in der Frankenpost, welcher die Fremdwasserproblematik 
des Abwasserverbandes thematisierte. Die Reduzierung 
des Fremdwasseranteils werde hohe Investitionen nach 
sich ziehen, was wiederum massive Steigerungen bei 
den Gebühren zur Folge haben kann. Auch im Bereich 
der Kindertagesbetreuung entstehen neben den steigen-
den laufenden Ausgaben, Anforderungen an zusätzliche 
Räumlichkeiten, welche die Gemeinde zu Investitionen 
zwingen wird. Bürgermeister Beyer äußerte die Hoffnung, 
dass sich vielleicht im Bereich der Gewerbesteuer wieder 
etwas höhere Einnahmen ergeben könnten. Ebenso sind 
noch Erstattungen vom Staat für den Entfall der Straßen-
ausbaubeiträge offen, die, wenn sie in voller Höhe gezahlt 
werden, eine Entlastung für den Haushalt bedeuten wür-
den. Allerdings werde es zukünftig noch mehr notwendig 
sein, zu priorisieren und manche Maßnahmen können 
möglicherweise nicht oder nicht sofort umgesetzt werden.

Kämmerer Peter Schöpf erläuterte im Folgenden den 
Haushaltsplan 2023.

Verwaltungshaushalt 2023
Das Volumen des Verwaltungshaushaltes beträgt 
5.695.760 €.

Folgende Einnahmen aus Steuern und staatlichen Zuwei-
sungen hat die Gemeinde 2023 zu erwarten:

Grundsteuer A   30.000 €
Grundsteuer B   305.000 €
Gewerbesteuern   460.000 €
Anteil an der Einkommensteuer   1.550.000 €
Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer   80.000 €
Hundesteuer   6.000 €
Schlüsselzuweisungen   590.000 €
allgemeine Zuweisungen   45.000 €
Einkommensteuerersatzleistungen   110.000 €
Grunderwerbsteuer   20.000 €
An Umlagen hat die Gemeinde Köditz 2023 zu leisten:
Gewerbesteuerumlage   46.500 €
Kreisumlage   1.281.000 €
Die gemeindlichen Einrichtungen schlagen mit folgenden 
Kosten zu Buche:
Kosten allgemeine Verwaltung/Rathaus
Die Kosten für den Unterhalt und Betrieb des Rathauses 
sowie die EDV- und Personalkosten der Verwaltung betra-
gen insgesamt 700.200 €.
Kosten für Feuerwehren und Katastrophenschutz
Die gemeindlichen Feuerwehren verursachen insgesamt 
rund 126.100 € an laufenden Kosten.
Kosten für Schule und Schülerbeförderung
Für die Schule Köditz, die Schülerbeförderung und die 
Schulkostenbeiträge an die Stadt Hof fallen insgesamt 
Kosten in Höhe von 191.400 € an.
Kosten für Kindertagesstätte
Die Kosten für die gemeindliche Kindertagesstätte, die 
Kinderkrippe, Kindergarten und Schulkindbetreuung 
anbietet, und die Beteiligungen der Gemeinde und des 
Staates an Kindergärten anderer Träger betragen ins-
gesamt 1.264.950 €. Bei Einnahmen aus Kindergarten-
beiträgen und staatlichen Zuschüssen von insgesamt 
752.900 € muss die Gemeinde für die Kinderbetreuung 
Eigenmittel aus dem Haushalt in Höhe von rund 512.050 € 
leisten.
Kosten Straßenunterhalt und Bauhof (Fahrzeuge und Per-
sonal)
Für den Unterhalt der gemeindlichen Straßen werden im 
Verwaltungshaushalt 163.300 € bereitgestellt. Der Unter-
halt des gemeindlichen Bauhofes mit Fahrzeugen und 
Personal schlägt mit rund 348.900 € zu Buche. Die Stra-
ßenbeleuchtung und -reinigung mit 72.000 €.
Kosten für kostenrechnende Einrichtung Kanal
Für Unterhalt und Bewirtschaftung der gemeindlichen 
Kanalisation in allen Ortsteilen sind rund 741.160 € aus-
zugeben. Dem gegenüber stehen Einnahmen von rund 
645.210 € inkl. der Rücklagenentnahme.
Kosten für kostenrechnende Einrichtung Wasser
Betrieb und Unterhalt der gemeindlichen Wasserversor-
gung kosten rund 369.550 € netto. Darin enthalten sind 
105.000 € netto für Fremdwasser, das von der FWO, den 
Stadtwerken Hof und der Stadt Selbitz bezogen werden 
muss sowie die Betriebsführung der Fa. Südwasser. Die 
Einnahmen für die Wasserversorgung inkl. der Rückla-
genentnahme sind mit rund 398.000 € netto veranschlagt.
Vermögenshaushalt 2023
Der Vermögenshalt hat in Einnahmen und Ausgaben ein 
Volumen von 2.186.300 €.
Folgende größere Maßnahmen bzw. Restfinanzierungen 
sind vorgesehen:
Ausgaben:

- EDV-Anlage/Digitalisierung der Verwaltung 12.000 €
- Restzahlung Neubau Feuerwehrhaus 175.000 €
- Anschaffung Pressluftatmer 21.000 €
- Vorwarnanhänger FF Köditz 35.600 €
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Die Auftragsvergabe wurde verschoben, da eine Ange-
botserstellung für das vierte Quartal 2022 in Aussicht 
gestellt wurde.Im Februar ging erneut eine offizielle Auf-
forderung zur Abgabe von Angeboten an die Fahrzeug- 
und an die Aufbauhersteller. Bürgermeister Beyer zeigte 
anhand einer Übersicht die eingegangenen Angebote. Es 
wurden zwei wertbare Angebote abgegeben, ein weiterer 
Hersteller erstellt nach wie vor keine Angebote, ein ande-
rer konnte kein Allradfahrzeug anbieten. Das günstigste 
Angebot kam dabei von der Firma Furtner & Ammer mit 
einem Angebotspreis von 66.924,41 €, für ein Fahrgestell 
(Mercedes-Benz), das die Firma schon länger vorbe-
stellt hatte und demnächst geliefert werden soll. Insofern 
beschloss der Gemeinderat, den Auftrag an die Fa. Furt-
ner und Ammer, Landau zu vergeben.
b) Kofferaufbau für Tragkraftspritzenfahrzeug der 
Freiwilligen Feuerwehr Brunnenthal
Hierfür sind drei Angebote eingegangen. Anhand einer 
Übersicht stellte Bürgermeister Beyer das Preisgefüge dar. 
Das günstigste Angebot kommt auch hier von der Firma 
Furtner und Ammer mit einem Preis von 64.720,53 €.
Daraus ergibt sich ein Preis für Fahrgestell und Aufbau 
von knapp über 130.000 €. Dazu kommt noch die Bela-
dung, für die zu gegebener Zeit noch Angebote einzuho-
len sind, wobei mit einem Betrag von ca. 35.000 € gerech-
net wird. Demgegenüber steht ein Zuschuss von 26.600 
€. Das entspricht einer Bezuschussung von gerade ein-
mal 16 %. In diesem Zusammenhang wies Bürgermeister 
Beyer darauf hin, dass eine Vergabe im letzten Jahr, als 
der Beschluss für den Förderantrag gefasst wurde, ohne 
Förderung wahrscheinlich nur unwesentlich teurer, wenn 
nicht sogar günstiger gewesen wäre, weil die immensen 
Preissteigerungen und Lieferschwierigkeiten in diesem 
Bereich den Zuschuss wahrscheinlich längst aufgefres-
sen haben.
Positiv an der jetzigen Konstellation ist, dass die auf-
tragnehmende Firma für den Kofferaufbau das ange-
botene Fahrgestell bereits im Vorlauf hat und die Liefer-
zeit dadurch erheblich verkürzt wird. Damit besteht die 
Chance, dass das Fahrzeug dieses Jahr noch zur Aus-
lieferung kommt. Andernfalls wäre das Fahrgestell frühes-
tens in einem Jahr geliefert worden.
Der Gemeinderat vergab insofern auch den Auftrag für 
den Kofferaufbau des Tragkraftspritzenfahrzeuges für die 
Freiwillige Feuerwehr Brunnenthal an die Fa. Furtner und 
Ammer, Landau, zum Angebotspreis von 64.720,53 €
c) Atemschutzgeräte
Im Haushaltsplan ist die Beschaffung von 6 Atemschutz-
geräten angesetzt. Vier davon sind Ersatzbeschaffungen 
für die Feuerwehr Köditz. Sie müssen ersetzt werden, weil 
es keine Ersatzteile mehr gibt und keine Wartung mehr 
möglich ist. Zwei davon sind Neubeschaffungen für die 
Feuerwehr Joditz, die über ausgebildete Atemschutzge-
räteträger verfügt und die Stützpunktwehr unterstützen 
will. Das vorliegende günstigste Angebot der Fa. Neo-
Via GmbH, Ludwigsfelde belief sich auf 20.475,74 € und 
erhielt vom Gemeinderat den Zuschlag.
Informationen
a) LED-Umstellung
Der Auftrag für die Umstellung der Straßenbeleuchtung 
auf LED in den Bayernwerk-Ortsteilen Schlegel, Lamitz, 
Siebenhitz und Brunn wurde am 15.08.2022 erteilt. Der 
Beginn der Umrüstmaßnahme wurde der Gemeinde 
Anfang März mitgeteilt, wobei die Umrüstung zwischen-
zeitlich abgeschlossen ist. Ohne offizielle Mitteilung hat 
letzte Woche auch die Umstellung der Straßenbeleuch-
tung in den Ortsteilen, für die die Stadtwerke Hof zustän-
dig sind, begonnen. 

- Feuerwehrfahrzeug FF Brunnenthal 167.000 €
- Umrüstung digitale Alarmierung 50.000 €
- Erstellung Hochwasserschutzkonzept 70.000 €
- Spielgeräte Spielplatz Scharten 10.000 €
- Umrüstung Straßenbeleuchtung auf LED im Gebiet 

Bayernwerk 30.400 €
- Umrüstung Straßenbeleuchtung auf LED im Gebiet 

Stadtwerke 148.000 €
- Sanierung Friedhofsmauer 80.000 €
- Sanierung Göstrahalle 195.000 €
- Austausch Wasserleitung Hauptstraße 300.000 €
-    Investitionen in Wasserversorgung Köditz 15.100 €
Einnahmen:

- Zuschüsse vom Staat für verschiedene Maßnahmen 
1.033.500 €
(Breitbandanschluss Rathaus, Neubau Feuerwehr-
haus, Vorwarnanhänger Feuerwehr, Neugestaltung 
Ortsmitte Saalenstein, Umrüstung der Straßenbe-
leuchtung auf LED, Sanierung Heizung, Lüftung und 
Sportboden Göstrahalle)

- Investitionspauschale vom Staat 133.500 €
- Straßenunterhaltspauschale 33.000 €
- Verkauf von gemeindlichen Grundstücken 30.000 €
Verschuldung
Der Schuldenstand beträgt zum 31.12.2022 1.267.398 €, 
was einer Pro-Kopf-Verschuldung von 516,67 € entspricht.
Es ist im Jahr 2023 als auch in den Finanzplanungsjah-
ren 2024 - 2026 keine Kreditaufnahme geplant. Vielmehr 
soll ein endfälliger Kredit in Höhe von 375.000 € zum 
31.12.2024 getilgt werden.
Rücklagen
Der Rücklage wurde 2022 nichts entnommen, da die 
Entwicklung des Haushaltes positiver als geplant war. 
Es konnten 2022 der Rücklage 296.984,23 € zugeführt 
werden. Somit beträgt der Stand der Rücklage zum 
31.12.2022 voraussichtlich 689.251,77 €. In den Jahren 
2023 und 2024 sind Entnahmen zum Ausgleich des Ver-
waltungshaushaltes notwendig um die gesetzliche Min-
destzuführung zu erwirtschaften.
Nachdem Kämmerer Peter Schöpf noch den Entwurf 
der Haushaltssatzung 2023 verlesen hatte, fand die Sat-
zung und der zugehörige Haushaltsplan die einstimmige 
Zustimmung des Gemeinderates.
Auftragsvergaben
a) Fahrgestell für Tragkraftspritzenfahrzeug für die 
Freiwillige Feuerwehr Brunnenthal
Für die Freiwilligen Feuerwehr Brunnenthal steht die 
Ersatzbeschaffung ihres fast 30 Jahre alten Feuerwehr-
fahrzeuges an, ein sog. Tragkraftspritzenfahrzeug, wie es 
auch bei den Feuerwehren Joditz und Schlegel im Ein-
satz ist. Die Beschaffung steht schon seit längerer Zeit 
für 2023 im Finanzplan. Letztes Jahr wurde in der Sitzung 
am 11.04.2022 beschlossen, dass ein Zuwendungsan-
trag für die Fahrzeugbeschaffung gestellt werden soll. 
Mit Bescheid vom 28.06.2022 wurde eine Zuwendung in 
Höhe von 26.600 € von der Regierung von Oberfranken 
bewilligt. Nach der Bewilligung wurden Angebote für das 
Fahrgestell eingeholt. Dies erfolgt vergaberechtlich immer 
in zwei Teilen, d.h. Los 1 Fahrgestell und Los 2 Kofferaus-
bau. Irgendwann kommt dann noch Los 3 dazu, die Bela-
dung des Kofferaufbaus, also Ausrüstung wie Schläu-
che, Aggregate, Motorsäge etc. Nachdem die offiziellen 
Angebote eingeholt wurden, kam von zwei Herstellern die 
Rückmeldung, dass sie entgegen den Infoangeboten vom 
Frühjahr 2022 aktuell kein Angebot für das gewünschte 
Allradfahrgestell abgeben könnten bzw. gar kein Angebot 
abgeben dürfen. 
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Umbau der Wasserversorgung in der Tiefzone Köditz - 
Außerbetriebnahme der Quelle Stegenwaldhaus
Bürgermeister Beyer führte aus, dass dieser Tagesord-
nungspunkt eine Bekanntgabe aus einer nichtöffentlichen 
Sitzung und aus einer Besprechung mit der Südwasser 
GmbH zur Information der Öffentlichkeit bezüglich der 
Zukunft der Wasserversorgung Köditz ist.
Die Gemeinde Köditz bezieht seit 1934 das Wasser für 
den Ortsteil Köditz aus der Stollenquelle Stegenwald-
haus, die auf dem Gebiet der Gemeinde Leupoldsgrün, 
Gemarkung Lipperts liegt. Mit Schreiben vom 20.12.1932 
erhielt die Gemeinde vom damaligen Bayerischen Ober-
bergamt die Erlaubnis, das Quellwasser aus dem aufge-
lassenen Stollen zu nutzen. Das Grundstück der Quell-
fassung gehört der Gemeinde Köditz. Von dort läuft die 
Wasserleitung im freien Gefälle südlich an Heroldsgrün 
vorbei, quert die Gemeindeverbindungsstraße und läuft 
Richtung Köditz zum Hochbehälter. Auf dem Grundstück 
liegt ein Quellschacht, der seinen Zulauf durch einen 
ehemaligen Bergwerksstollen hat. Wo genau die Quelle 
entspringt, ist nicht bekannt, da der Stollen nur teilweise 
begehbar ist.1996 reichte das Wasser der Stollenquelle 
infolge des Wachstums des Ortsteils Köditz nach der 
Grenzöffnung nicht mehr aus, weshalb eine Trennung des 
Ortsgebietes in eine sog. Hoch- und Tiefzone erfolgte. 
Die Hochzone liegt ungefähr nördlich der Hochstraße, 
die Tiefzone südlich davon. Die Hochzone erhielt einen 
direkten Anschluss an die Fernwasserversorgung. Die 
Tiefzone wurde weiterhin von der Quelle Stegenwaldhaus 
aus über den Hochbehälter Köditz versorgt. Das Leitungs-
netz zwischen Hoch- und Tiefzone musste nach den tech-
nischen Vorschriften getrennt werden, es besteht aber 
eine Verbindung über den Hochbehälter. Liefert die Quelle 
zu wenig Wasser, oder muss sie bei zu hohen Trübungs-
werten abgestellt werden, öffnet bei Absinken des Was-
serstandes im Hochbehälter automatisch ein Motorschie-
ber und speist für die Tiefzone zusätzliches Wasser von 
der Fernwasserversorgung Oberfranken (FWO) hinzu.
2008 musste die Gemeinde in die technische Aufrüstung 
der Quelle investieren, weil die Trinkwasserverordnung 
immer mehr Sicherheitsstufen verlangte. Bei Schnee-
schmelzen und stärkeren Regenereignissen war es davor 
in seltenen Fällen zu Eintrag von Oberflächenwasser und 
einem Anstieg der Trübungswerte über den Grenzwert 
gekommen, weshalb ein Abkochgebot für Heroldsgrün 
bis zum Bau der technischen Anlagen erlassen werden 
musste. In Köditz war dies nicht der Fall, da zwischenzeit-
lich eine mobile Chlordosierungsanlage im Hochbehälter 
Köditz als einstweilige Sicherheitsstufe eingesetzt werden 
konnte. Neu gebaut wurde in Stegenwaldhaus in Abspra-
che mit dem Gesundheitsamt und dem Wasserwirtschaft-
samt eine Aufbereitungsanlage zur Absicherung für even-
tuell auftretende Verkeimungen. Dazu wurden in einem 
Container eine Ultrafiltrationsanlage mit UV-Entkeimung 
und automatischer Abschaltung bei zu hohen Trübungs-
werten installiert. Zur Stromversorgung der Anlage wurde 
eine Leitung von Stegenwaldhaus gelegt und in diesem 
Zuge auch eine vernünftige Zufahrt zum Betriebsgebäude 
geschaffen. Hierfür mussten insgesamt mit Planungskos-
ten rund 240.000 € investiert werden. Eine Förderung gab 
es nicht, dennoch stellte es im Vergleich die kostengünsti-
gere Variante gegenüber einem kompletten Anschluss an 
die Fernwasserversorgung Oberfranken dar, da das Was-
ser aus der Quelle kostenlos ist. 
Auch fielen keine Stromkosten für die Förderung des 
Wassers an, da dieses ohne Pumpen im freien Gefälle 
bis nach Köditz läuft. Beim Anschluss an die FWO wären 
Kosten entstanden für den Fremdwasserbezug je Kubik-
meter, sowie ein Baukostenzuschuss für die vertraglich 
vereinbarte Wassermenge. 

Dieser Auftrag konnte erst im November 2022 verge-
ben werden, als dem vorzeitigen Maßnahmenbeginn auf 
direkte Nachfrage beim Umweltministerium zugstimmt 
wurde. Bisher wurden augenscheinlich die Ortsteile 
Scharten, Saalenstein sowie Teile von Joditz umgerüstet.

b) Aufruf zur Schöffenwahl für die Periode 2024-2028
Die Gemeinde muss dem Schöffenwahlausschuss wieder 
neun Personen melden, welche bereit wären, dieses Amt 
zu übernehmen. Nicht alle vorgeschlagenen Personen 
werden tatsächlich zum ehrenamtlichen Richter am Amts-
gericht oder Landgericht berufen. Derzeit gibt es bereits 
fünf Bewerbungen durch Gemeindebürger.

c) Öffentlicher Bücherschrank für Park in Köditz
Über das Berufsförderwerk im Zusammenhang mit einem 
Arbeitslosenprojekt könnte ein Bücherschrank im Park 
entstehen, für den die Gemeinde lediglich die Material-
kosten übernehmen müsste. Die Idee soll nun umgesetzt 
werden, weswegen letzte Woche der Projektleiter vor Ort 
war und überlegt wurde, das geplante Bücherschrankele-
ment in ein Segment des vorhandenen Pavillons einzu-
bauen. Somit wäre eine Überdachung gegeben und man 
hat die Möglichkeit, sich vor Ort hinzusetzen und ein Buch 
Probe zu lesen.

d) Hofer Landbus
Der Hofer Landbus wird nicht, wie zunächst vom Landrat-
samt angekündigt, Mitte 2023 seinen Betrieb im Gemein-
degebiet Köditz aufnehmen, sondern voraussichtlich erst 
gegen Ende 2023. Gründe dafür sind die vorher notwen-
dige Kapazitätsaufstockung bei den bereits bedienten 
Bereichen, ein Wechsel des APP-Anbieters sowie Prob-
leme, Fahrer zu finden.

e) Typisierungsaktion für Knochenmarkspende in der 
Göstrahalle
Ein Kind aus der Gemeinde Köditz, welches schwer 
erkrankt ist, benötigt unbedingt eine Knochenmark-
spende. Bürgermeister Beyer wies auf die Typisierungs-
aktion der DKMS am 26.03.2023 in der Göstrahalle hin. 
Bei dieser Aktion können sich potentielle Spender regis-
trieren lassen und werden in eine Datenbank aufgenom-
men. Bürgermeister Beyer dankte allen Helfern, die diese 
Aktion sehr kurzfristig umsetzen und organisieren und 
hoffte, dass ein passender Spender gefunden wird.

Bericht von der Gemeinderatssitzung am 
17.04.2023

Bauanträge
a) Firma Iceblow - Neubau Gewerbehalle in Köditz, 
Am Hang 2 (Genehmigungsfreistellung)
Die Firma Iceblow produziert seit 2020 Trockeneis auf 
einem Gelände in Gutenfürst in Sachsen. Der geplante 
Neubau auf der Flurnummer 417/3, Gemarkung Köditz, 
hat eine Grundfläche von ca. 800 m². Nachdem das 
Vorhaben kein Sonderbau ist und die Vorschriften des 
Bebauungsplanes laut Planer eingehalten sind, konnte es 
von der Genehmigung freigestellt werden.
b) Errichtung eines Carports in Köditz, Schützen-
straße 1
Das Vorhaben liegt im Bebauungsplan „Wartleite“. Mit 
dem Landratsamt hat der Bauherr sein Vorhaben bereits 
abgeklärt. Das Carport selbst ist demnach verfahrensfrei 
und soll von der Straße Wartleite aus seine Zufahrt erhal-
ten, da das Grundstück sowohl an der Schützenstraße als 
auch an der Wartleite anliegt. Der erforderlichen Befrei-
ung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes hin-
sichtlich der überbaubaren Flächen stimmte der Gemein-
derat zu.
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Am 22. November 2022 kam es zu einem Treffen zwi-
schen dem Landratsamt, dem Wasserwirtschaftsamt, 
dem Gesundheitsamt, der Südwasser GmbH und der 
Gemeinde Köditz. Das Problem seitens des Wasserwirt-
schaftsamtes war dabei nicht der Hochbehälter an sich, 
sondern die Ausweisung eines Wasserschutzgebietes 
und die Erteilung des Wasserrechts für die Quelle. Ange-
sichts der dortigen Gegebenheiten könne laut dem Geo-
logen des Wasserwirtschaftsamtes kein Wasserschutzge-
biet ausgewiesen werden, sodass die Quelle so schnell 
als möglich außer Betrieb genommen werden sollte, da 
rechtlich keine Grundlage für den Betrieb besteht und 
auch nicht geschaffen werden könne. Das liege insbeson-
dere daran, dass der Verlauf des Stollens und die genaue 
Lage der Wasserfassung nicht bekannt sind. Insofern 
sei die Datenlage nicht ausreichend und könne nur mit 
unverhältnismäßigem Aufwand erhoben werden. Außer-
dem gäbe es konkurrierende Nutzungen im potentiellen 
Fassungsbereich wie die Bahn, die Kreisstraße HO 7 und 
die Autobahn. Im Übrigen sei das damalige Gutachten 
nicht mehr ausreichend für die heutigen Anforderungen. 
Eine Schutzgebietsausweisung wäre auch schon vor 
20 Jahren nicht möglich gewesen. Bürgermeister Beyer 
und Kämmerer Schöpf äußerten bei diesem Gespräch 
mehrfach ihr Unverständnis darüber, dass weder auf den 
Antrag 1978 noch auf den Antrag 2002 hin die Aussage 
getroffen wurde, dass für den Quellbetrieb und das dazu-
gehörige Schutzgebiet schon nach den damaligen Anfor-
derungen keine Rechtsgrundlagen geschaffen werden 
können. Das Ergebnis des Gesprächs war aber dahinge-
hend eindeutig, dass nur die Alternative besteht, Köditz 
schnellstmöglich komplett an die FWO anzuschließen.
Insofern hat man die Gemeinde 2001 zur Vorlage eines 
Gutachtens aufgefordert und sie 2008 wissentlich und in 
fachlicher Abstimmung mit Beteiligung von Wasserwirt-
schafts- und Gesundheitsamt in eine neue Aufbereitungs-
anlage für 240.000 € investieren lassen, obwohl nach 
jetziger Aussage schon damals keine Schutzgebietsaus-
weisung hätte erfolgen können. Nun soll die Gemeinde 
in die Anbindung des kompletten Ortsteils an die FWO 
investieren, was sie bereits vor 15 Jahren anstelle der 
neuen Aufbereitungsanlage hätte machen können, wenn 
ihr die rechtlichen Gegebenheiten so wie jetzt kommuni-
ziert worden wären. Zu damaligen Baupreisen wäre die 
Anbindung mit den verfügbaren 240.000 € problemlos zu 
stemmen gewesen.
Bürgermeister Beyer betonte nochmals sein absolutes 
Unverständnis, dass die Bürgerinnen und Bürger nun 
einen Nachteil aus den Versäumnissen der Fachbehörden 
haben sollen. Denn letztendlich müsse die neue Investi-
tion über die Wassergebühren finanziert werden. Die jet-
zigen Bearbeiter beim Wasserwirtschaftsamt und dem 
Gesundheitsamt hätten letztendlich auch keine Erklärung 
für den gesamten Sachverhalt.
Für die Gemeinde gibt es nun zwei Lösungsvarianten, 
um auch die Tiefzone an die Fernwasserversorgung 
Oberfranken anzubinden. Der Hochbehälter würde in bei-
den Fällen nur noch im Bedarfsfall zur Bereitstellung von 
Löschwasser genutzt.
Variante 1 (Nutzung des Rohrkellers im Hochbehälter):
Nach Umbau und Stilllegung des Hochbehälters sowie 
Einbau einer neuen Druckregelschiene im Rohrkeller des 
Hochbehälters könnte der Rohrkeller zur Versorgung der 
Tiefzone mit FWO-Wasser genutzt werden. Die Umbau-
arbeiten könnten relativ kurzfristig durch die Südwasser 
GmbH umgesetzt werden. Jedoch kann dieses Vorgehen 
zu zeitweiser Druckminderung in der Tiefzone führen, 
wenn bspw. Wasser aus dem Hochbehälter zum Löschen 
entnommen werden muss oder Rohrbrüche auftreten. 

Auch die Fachbehörden vertraten damals die Auffassung, 
dass deshalb die Eigenwasserversorgung bevorzugt 
erhalten werden sollten.
In den 1970er-Jahren forcierte das Wasserwirtschaft-
samt und das Gesundheitsamt die Ausweisung von 
Wasserschutzgebieten und forderte die Gemeinde 1977 
dazu auf, entsprechende Anträge einzureichen. Damals 
waren diese beiden Fachbehörden noch für die Erar-
beitung eines Schutzgebietsvorschlages zuständig. Am 
13.07.1978 hat die Gemeinde an das Wasserwirtschaft-
samt den Antrag auf Ausweisung eines Wasserschutzge-
bietes für die Quelle Stegenwaldhaus gestellt. Gesche-
hen ist daraufhin bis zum Jahr 2001 nichts. Zu diesem 
Zeitpunkt fiel beim Wasserwirtschaftsamt auf, dass für 
die Wasserversorgung mittels Quellwasser kein neueres 
Wasserrecht besteht, mit Ausnahme der Erlaubnis von 
1932. Auch änderte sich Anfang der 2000er Jahre die 
Rechtslage dahingehend, dass für die Erarbeitung eines 
Schutzgebietsvorschlages nun nicht mehr das Wasser-
wirtschaftsamt zuständig war, sondern die Planung durch 
ein qualifiziertes privates Planungsbüro erfolgen musste. 
Das Wasserwirtschaftsamt musste dazu nur noch eine 
gutachterliche Stellungnahme abgeben zur Vorbereitung 
des Schutzgebietsbescheides des Landratsamtes. Dar-
aufhin ließ die Gemeinde die Unterlagen für das wasser-
rechtliche Verfahren von einem Ingenieurbüro erstellen 
und übersandte diese an das Landratsamt.
Das zusätzlich geforderte hydrogeologische Gutach-
ten für die Schutzgebietsausweisung wurde nach der 
Erstellung mit Schreiben vom 14.01.2002 vorgelegt. Das 
Landratsamt Hof hat dieses am Tag nach dem Eingang 
an das Wasserwirtschaftsamt zur Prüfung weitergelei-
tet. Geschehen ist erneut nichts. Die Gemeinde hat auch 
keine Rückmeldung bzw. einen Ablehnungsbescheid 
erhalten. Dass das fehlende Wasserrecht und das Was-
serschutzgebiet dort überhaupt wieder in den Fokus 
gerückt sind, liegt vermutlich an zwei Ereignissen:
Wie in einer zurückliegenden Sitzung angesprochen, 
gab es seit dem Starkregenereignis 2021 Probleme mit 
Undichtigkeiten am Hochbehälter in Köditz, die sich nicht 
lokalisieren lassen. Daraus resultierten kurz nach dem 
Starkregen Verkeimungen im Wasser, woraufhin das 
Gesundheitsamt ein Abkochgebot erlassen hatte, wel-
ches nach Inbetriebnahme einer Chlordosieranlage als 
Sicherheitsstufe im Hochbehälter aufgehoben werden 
konnte. Diese Anlage wird seither dauerhaft betrieben, 
was erhebliche Kosten verursacht. In diesem Zusam-
menhang wurde seitens des Gesundheitsamtes auch die 
Quelle Stegenwaldhaus näher betrachtet, wobei Unter-
suchungen bewiesen haben, dass die damals aufgetre-
tenen Verkeimungen nicht dort entstanden sind. Dabei 
wurde seitens des Gesundheitsamtes festgestellt, dass 
immer noch kein Wasserschutzgebiet ausgewiesen ist. 
Des Weiteren musste das Wasserwirtschaftsamt im Zuge 
der Neuaufstellung des Flächennutzungsplans eine Stel-
lungnahme als Träger öffentlicher Belange abgeben. Die 
ausgewiesenen Wasserschutzgebiete sind in diesem 
Plan dargestellt und in der Begründung zum Plan tabel-
larisch aufgeführt. Dabei fiel wahrscheinlich auf, dass 
für die Quelle Stegenwaldhaus kein Wasserschutzgebiet 
besteht. Das Wasserwirtschaftsamt hielt daraufhin Rück-
sprache mit dem Landratsamt, das für die Erteilung der 
wasserrechtlichen Bescheide zuständig ist.
Im August letzten Jahres erreichte Bürgermeister Beyer ein 
Anruf des Landratsamtes, bei dem nachvollzogen wurde, 
wann welche Anträge seitens der Gemeinde gestellt bzw. 
vom Landratsamt an die Fachbehörde weitergeleitet wur-
den. Das Landratsamt wollte sich mit dem Wasserwirt-
schaftsamt und dem Gesundheitsamt abstimmen und 
anschließend wieder auf die Gemeinde zukommen.
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Insgesamt sind 26 Wochen Bauzeit geplant. Die Ausfüh-
rung erfolgt voraussichtlich in 2024/2025. In der Vergan-
genheit hat es bereits Vorgespräche mit einem Vertreter 
der DB Netz AG und den betroffenen Eigentümern gege-
ben. Hierbei wurde die Baustellenzufahrt geplant und ver-
einbart, dass der Durchlass des Mohlabaches auf dem für 
die Bauzeit benutzen Anliegerweg vor der Baumaßnahme 
erneuert wird. Aus der Mitte des Gemeinderates wurde 
unter dem Eindruck des Starkregenereignisses 2021 
angeregt, in der Stellungnahme nochmals ausdrücklich 
auf eine genügende Dimensionierung des anstatt der 
Brücke erstellten Vollrahmens hinzuweisen. Ansonsten 
bestanden keine grundsätzlichen Einwendungen.
Beschaffung eines Toilettencontainers für den Auensee
Der Gemeinderat hat sich bereits in zurückliegenden Sit-
zungen mit der Thematik beschäftigt. Früher bestand für 
Besucher am Auensee lediglich die Möglichkeit, die Toi-
letten in der Gaststätte Auenseehaus zu benutzen. 2011 
wurden beim Neubau des Gerätehauses an der Ausfahrt 
vom Auensee zwei zusätzliche Toiletten gebaut, eine 
davon behindertengerecht. Dadurch, dass die Gaststätte 
heute in ganz anderer Weise betrieben wird als früher, ist 
es den Betreibern nicht mehr zumutbar, dass Badegäste 
in Badekleidung durch die Gasträume laufen, um die dor-
tigen Toiletten zu nutzen. Auch kann nicht einfach der 
Zugang über den Seiteneingang ermöglicht werden, da 
während des Betriebs der Gaststätte keinerlei Kontrolle 
über die Nutzung der Toiletten erfolgen kann. Die Gast-
stättenbesucher erwarten eine ordentliche Toilette und 
die Erbpachtnehmer der Gaststätte haben vor nicht allzu 
langer Zeit in die Renovierung investiert. Insofern hat der 
Gemeinderat zugestimmt, dass die Toiletten in der Gast-
stätte nicht mehr grundsätzlich als öffentliche Toiletten zur 
Verfügung stehen. Daraufhin wurde laut der Erbpachtneh-
merin des Campingplatzes nun teilweise in die Toiletten 
des Camperhauses ausgewichen. Sie wurden ebenfalls 
erst kürzlich renoviert und sind für die Gäste des Cam-
pingplatzes gedacht. Insofern hat sich der Gemeinderat 
bereits mehrfach Gedanken gemacht, wie insbesondere 
in den Monaten der Hauptbadesaison eine Verbesse-
rung der Toilettensituation geschaffen werden kann. In 
diesem Zuge gab Bürgermeister Beyer zu bedenken, 
dass die Gemeinde durch den Badebetrieb am Auensee 
keinerlei Einnahmen hat, da der Zugang zum Gelände 
und die Nutzung des Parkplatzes kostenfrei erfolgt. Der 
Gemeinde entstehen jedoch Kosten für den Unterhalt 
und Pflege des Areals sowie für die Müllbeseitigung. In 
Betracht kommt nur die temporäre Aufstellung von ange-
mieteten Dixi-WC`s oder die Aufstellung eines Sanitär-
containers. Bei letzterem ist die Anmietung aufgrund der 
hohen Kosten unwirtschaftlich, sodass nur ein Kauf sinn-
voll erscheint, zumal für einen Container Anschlüsse an 
die Wasser- und Abwasserversorgung geschaffen wer-
den müssen. Dixi-WC´s sind ohne Anschluss nutzbar und 
werden regelmäßig vom Vermieter geleert. Der Gemein-
derat hat sich in der Vorbesprechung für die Anschaffung 
eines Toilettencontainers ausgesprochen. Bürgermeister 
Beyer legte dem Gemeinderat drei Angebote vor. Das 
günstigste Angebot stammt von der Firma B.i.V. Bau- und 
Industriegeräte Vertriebs GmbH aus Bindlach und beträgt 
5.759,96 €. Als Standort ist eine Fläche am Parkplatz 
nahe dem Auenseehaus hinter dem Informationsschild 
angedacht, wo eine relativ kurze Anbindung an die Was-
ser- und Abwasserleitung gegeben ist. Die Umsetzung 
soll durch den Bauhof und die Firma Südwasser erfolgen. 
Die Reinigung während der Öffnungszeiten im Sommer 
würde die Erbpachtnehmerin des Campingplatzes gegen 
eine monatliche Vergütung übernehmen. die bereits die 
Toiletten im Gerätehaus reinigt. Die Option, die Benut-
zung der vier öffentlichen Toiletten am Auensee über ein 

Für diese Variante kalkuliert die Südwasser GmbH die 
Kosten auf 43.836 € netto.
Variante 2 (Neuer Regelschacht für Hoch- und Tiefzone):
Diese Lösung sieht eine Versorgung der beiden Druck-
zonen unabhängig voneinander vor, indem von einem 
Einspeisepunkt im Norden von Köditz eine neue Wasser-
leitung parallel zur Hohbühlstraße bis in die Tiefzone ver-
legt wird. Die Leitung der FWO wird am Einspeisepunkt 
über zwei neue Druckregler-Schienen in Hoch- und Tief-
zone aufgeteilt. Die Trennung der Zonen muss aufgrund 
der verschiedenen Druckverhältnisse in jedem Fall bei-
behalten werden. Diese Variante erfordert jedoch eine 
Ausschreibung über ein Planungsbüro, sowie den not-
wendigen Grunderwerb für den Leitungsbau und ist daher 
langwieriger und deutlich teurer. Hierfür existiert eine 
grobe Kostenschätzung von 350.000 €.
Unabhängig davon soll in der Tiefzone künftig ein Teil-
gebiet durch Wasserbezug von den Stadtwerken Hof 
versorgt werden. Dies umfasst die Talstraße, Am Hang, 
Mohlaweg, Teile der Hügelstraße, Schützenstraße und 
Wartleite. Damit würde auch ein höherer Wasserdruck 
in der höherliegenden Wartleite und der Schützenstraße 
erreicht.
Der Gemeinderat sprach sich bereits für die zeitnahe 
Umsetzung der ersten Variante aus. Damit soll kurzfristig 
die kostspielige Chlordosierung im Hochbehälter einge-
stellt werden. Langfristig gesehen soll die Errichtung eines 
neuen Regelschachtes (Variante 2) umgesetzt werden.
Grundlegend war sich der Gemeinderat in den bisheri-
gen Besprechungen darüber einig, dass die Gemeinde 
auf die Anträge für die neue wasserrechtliche Erlaubnis 
von 2001 und für die Ausweisung eines Schutzgebietes 
von 2002 vom Landratsamt rechtsmittelfähige Bescheide 
verlangen wird. Außerdem wird sich die Gemeinde direkt 
an das Bayerische Staatsministerium für Umwelt und Ver-
braucherschutz wenden und den Antrag auf eine Sonder-
förderung für die Umsetzung der Variante 2 stellen, da 
nach Aussage des Wasserwirtschaftsamtes derzeit kein 
reguläres Förderprogramm für die geplanten Investitionen 
besteht. Schließlich muss die Gemeinde unverschuldet 
eine noch nicht mal komplett abgeschriebene Anlage still-
legen, die vor 15 Jahren gar nicht gebaut worden wäre, 
wenn man die Rechtslage zum Wasserschutzgebiet 
schon damals mitgeteilt bekommen hätte. Als sofortige 
Maßnahme und Übergangslösung wird die Umbauvari-
ante 1 beauftragt, die durch den gemeindlichen Betriebs-
führer, die Südwasser GmbH umgesetzt wird.
Erneuerung der Eisenbahnüberquerung in Köditz/
Mohlabach, Bahn-km 6,317 der Strecke Hof - Bad 
Steben - Stellungnahme der Gemeinde als Träger 
öffentlicher Belange
Vom Eisenbahn-Bundesamt ging am 07. März ein Schrei-
ben samt umfangreichen Planunterlagen für die Erneu-
erung der Eisenbahnüberquerung über den Mohlabach 
mit der Bitte um Stellungnahme bis zum 21. April 2023 
ein. Grund ist, dass die DB-Netz AG beim Eisenbahn-
bundesamt den Antrag auf Erteilung der Genehmigung 
für die vorgesehene Baumaßnahme gestellt hat. Das 
ursprüngliche Bauwerk wurde laut den Unterlagen im 
Jahr 1896 als Gewölbebrücke aus Natursteinmauerwerk 
errichtet und im Jahr 1930 umgebaut und ertüchtigt durch 
eine Verbreiterung der Widerlager. Das marode Bauwerk 
soll nun teilweise zurückgebaut und als Vollrahmen aus 
Stahlbeton zwischen den bestehenden Widerlagern neu 
errichtet werden. Der Mohlabach wird während der Bau-
zeit über Gräben gefasst und mittels Behelfsdurchlass 
umgeleitet. Die Gründung des Vollrahmens liegt teilweise 
auf Gemeindegrund. Bürgermeister Beyer erläuterte Pla-
nung, Zufahrtssituation und angedachte Baustellenein-
richtung anhand verschiedener Pläne. 



8

Gründung der bestehenden Mauer zu sammeln. Erst 
dann kann eine Aussage dazu getroffen werden, ob bei-
spielsweise eine Gabionenwand als Stütze vor die alte 
Mauer gesetzt werden kann. Leider zeigte sich schnell, 
dass unter der Mauer kein Fundament existiert, sondern 
nur geschichtete Feldsteine. Bautechnisch ergeben sich 
dadurch größere Probleme. Wenn das Planungsbüro die 
gewonnenen Erkenntnisse aufbereitet hat, soll ein geson-
derter Ortstermin am Friedhof stattfinden.
d) Bekanntgabe aus der nichtöffentlichen Sitzung 
- Vergabe der Verlegung der Wasserleitung im Cam-
pingplatz
Aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung war bekannt-
zugeben, dass der Gemeinderat beschlossen hat, die 
Hauptwasserleitung, die durch den Campingplatz am 
Camperhaus vorbei bis zum Auenseehaus und weiter zur 
Kläranlage verläuft, in einem ersten Teilstück verlegen zu 
lassen. Nachdem sie auch in der Bautrasse des geplan-
ten neuen Gebäudes am Campingplatz liegt, müsste 
sie in diesem Bereich sowieso umgelegt werden. Daher 
wurde entschieden, die Leitung von der Stelle, an der sie 
in den Campingplatz hineinläuft, bis zur Einfahrt in den 
Campingplatz auf eine Trasse neben der Zufahrtsstraße 
zu verlegen. Es wurde darüber hinaus festgelegt, dass die 
Tiefbauarbeiten durch den Bauhof und die Installationsar-
beiten für 4.841,15 € durch die Südwasser GmbH erfol-
gen sollen. Für Tiefbaukosten wurden 2.500 € kalkuliert, 
ohne Personalkosten. Hinzu kommen noch Kosten für die 
Verkehrsführung, die voraussichtlich nur mit einer Ampel 
geregelt werden kann, weil die Arbeiten eine Vollsperrung 
notwendig machen. Daher muss die bestehende Ein-
bahnregelung für die Bauzeit aufgehoben werden. Bür-
germeister Beyer rechnet mit ca. 10.000 € Gesamtkosten.

Aus dem Rathaus wird berichtet

Wiedereröffnung von Gitti’s Tropfhäusla in 
Brunn

Viele hatten schon länger darauf gewartet. Rechtzeitig 
zum Osterwochenende war es dann soweit und die Gast-
stätte „Gitti’s Tropfhäusla“ in Brunn nahm nach mehreren 
Jahren Pause wieder ihren Betrieb auf. Am Wochenende 
und an Feiertagen ist die Gaststätte künftig geöffnet. Vom 
Frühstück über die früher schon beliebten Torten und 
Kuchen bis hin zu kleinen Snacks und Brotzeiten reicht 
das gastronomische Angebot. Bürgermeister Matthias 
Beyer freute sich über die Wiedereröffnung und ließ es 
sich nicht nehmen, als erster Gast vorbei zu schauen und 
Inhaberin Brigitte Gerstner-Hartmann zum Neustart zu 
gratulieren.

Münzschloss kostenpflichtig zu machen, erscheint auf-
grund der hohen Anschaffungskosten von rund 800 € pro 
Schloss nicht sinnvoll. Zudem ist die Gefahr von Einbruch 
und damit einhergehenden Schäden wesentlich größer, 
wenn Münzschlösser eingebaut sind. Außerdem müssten 
sie täglich geleert werden.
Der Gemeinderat beschloss, für den Betrieb in den Som-
mermonaten einen WC-Container zu beschaffen und den 
Auftrag der Fa. B.i.V. GmbH entsprechend dem vorliegen-
den Angebot zu erteilen.
Aufstellung der Vorschlagsliste für die Schöffenwahl 2023
Für den Amtsgerichtsbezirk Hof steht für die Geschäfts-
jahre 2024 bis 2028 die Wahl der Schöffen an. Deshalb 
wurden die Gemeinden aufgefordert, eine vom Gemein-
derat bestätigte Vorschlagsliste einzureichen. Die Min-
destpersonenzahl für die Vorschläge bemisst sich nach 
der Einwohnerzahl und beträgt laut Mitteilung des Amts-
gerichtes für Köditz neun Personen. Beworben haben 
sich für das Amt des Schöffen jedoch nur acht Bürgerin-
nen und Bürger, die in die Vorschlagsliste für Schöffen 
eingetragen wurden. Dies sind:
Herr Werner Benker,
Herr Alexander Brühschwein,
Frau Carolin Brühschwein,
Herr Hans-Peter Reiner,
Herr Karlheinz Kramer,
Frau Bettina Nawroth,
Frau Bianca Geisser,
Herr Marc Fischer.
Die Liste ist mit Zustimmung von zwei Drittel der Anwe-
senden, mindestens jedoch der Hälfte der gesetzlich 
bestimmten Gemeinderatsmitglieder zu beschließen. 
Nach der Beschlussfassung erfolgt die Bekanntmachung 
der Auflegung. Im Anschluss daran wird die Liste für eine 
Woche zur Einsichtnahme im Rathaus aufgelegt.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die vorgelegte 
Schöffenvorschlagsliste zur Schöffenwahl für die Wahl-
periode 2024 bis 2028 nach der erforderlichen öffentli-
chen Bekanntmachung dem Schöffenwahlausschuss des 
Amtsgerichtes vorzulegen
Informationen
a) Haushaltsgenehmigung
Die Haushaltsgenehmigung wurde mit Schreiben vom 
24.03.2023 erteilt. Im Ergebnis bescheinigt der Bericht 
der Gemeinde die dauernde Leistungsfähigkeit. Maßgeb-
lichen Anteil daran habe die Bereitstellung der Pflichtzu-
führung im weiteren Planungszeitraum, die wieder rück-
läufige Verschuldung und die finanzielle Entwicklung im 
Finanzplanungszeitraum. Der vorübergehende Ausfall 
der freien Mittel sowie die letztlich umgekehrte Zufüh-
rung in 2023 aus den gemeindlichen Rücklagen und der 
damit einhergehende Ausfall der Pflichtzuführung würden 
jedoch den Gesamteindruck trüben.
b) Wasserrechtliche Genehmigung für eine Furt über 
die Saale in Joditz
Mit Schreiben vom 16.03.2023 wurde die wasserrechtli-
che Genehmigung für den Bau der Furt vom Grundstück 
der Kläranlage in Joditz über die Saale durch das Land-
ratsamt erteilt. Sie enthält einige Auflagen und Neben-
bestimmungen, die noch mit dem Flussmeister und den 
Fischereiberechtigten abgeklärt werden müssen. Der Bau 
der Furt soll aufgrund der Wander- und Laichzeiten der 
Fische idealerweise für die Monate Juni bis Mitte Oktober 
geplant werden.
c) Problematik Friedhofsmauer
Das Planungsbüro Schnabel hatte veranlasst, dass der 
Bauhof entlang der Friedhofsmauer an ein paar Stel-
len Baggerschürfen macht, um Erkenntnisse über die 
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Neuer Kaminkehrer für den Kehrbezirk 
Köditz

Zum 01.06.2023 wurde seitens der Regierung von Ober-
franken der Kehrbezirk Köditz neu besetzt. Der Kehrbe-
zirk Köditz umfasst alle Ortsteile der Gemeinde mit Aus-
nahme der Ortsteile Brunnenthal, Scharten und Lamitz. 
Als neuer bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger für 
alle hoheitlichen Aufgaben stellte sich Max Multerer aus 
Feilitzsch im Rathaus vor, der unter folgenden Kontaktda-
ten erreichbar ist.

Tel. 0151/46605582
Mail: info@kaminkehrer-multerer.de
Anschrift: Max Multerer, Hauptstr. 16, 95183 Feilitzsch

Spenden

Die Gemeinde bedankt sich für nachfolgende Spenden 
recht herzlich:

Kindertagesstätte
100 € - Werner Röttger, Köditz
100 € - Ottmar Schrenk, Köditz
  50 € - Marianne Lang, Köditz
  30 € - Monika u. Harald Plochberger, Köditz
Schule
  30 € - Monika u. Harald Plochberger, Köditz

„Regional Reise“ – Museums- und Freizeit-
führer für das Hofer Land

Das kürzlich präsentierte neue Buch „Regional Reise – 
Museums- und Freizeitführer für das Hofer Land“ ist nun 
erhältlich.
Das Buch liegt in den Museen und Ausstellungen in Stadt 
und Landkreis Hof und auch im Rathaus kostenlos zum 
Mitnehmen aus.
In digitaler Version (PDF-Datei) ist das Buch jederzeit ver-
fügbar unter Regionalreise Hofer Land – Der Museums- 
und Freizeitführer für das Hofer Land (hofer-land.de) / 
URL https://regionalreise.hofer-land.de.
„Unser Interesse ist es, unsere Region zu präsentieren 
und zu zeigen, was wir haben. Die Vielfalt unserer Heimat 
spiegelt sich auch in ihren Museen und Ausstellungen 
wider“, so Landrat Dr. Oliver Bär bei der Präsentation des 
Buches zusammen mit der Hofer Oberbürgermeisterin 
Eva Döhla.
Das Regionalmanagement des Landkreises Hof hat in 
Zusammenarbeit mit den Museen in Stadt und Landkreis 
Hof den Museums- und Freizeitführer für das Hofer Land 
erarbeitet und gestaltet. Das 130 Seiten starke Buch ent-
hält vertiefende Informationen und Hintergründe zu den 
Museen und Ausstellungen. Infos gibt es auch zu Themen 
wie Erreichbarkeit, Barrierefreiheit, Familientauglichkeit 
oder zur Möglichkeit eines Besuchs mit Hund. Dabei greift 
es auch auf vorhandenes Infoangebot zurück und verlinkt 
mittels QR-Codes weiter auf die Webauftritte regionaler 
Akteure wie etwa die Tourismuszentralen von Fichtelge-
birge und Frankenwald.
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v.l.: Dieter Möldner (Steuerberater), Alexander Müller (VR 
Bank Bayreuth-Hof), Reinhold Frank (2. Bürgermeister), 
Alexander Titze (Firmeninhaber), Helmut Titze, Lukas 
Müller (Fa. Perthel Stahlbau), Christian Künzel (Fa. STW)
Bisher war die Tätigkeit der seit 2020 bestehenden 
Firma auf mehrere Standorte in Gutenfürst und Hof ver-
teilt. 2. Bürgermeister Reinhold Frank freute sich über 
die Ansiedlung des Betriebs mit Neubau in Köditz und 
wünschte dem Firmeninhaber einen zügigen Baufort-
schritt.

Marco Kolbinger aus Lamitz zum neuen 
Kreisbrandrat ernannt

Marco Kolbinger aus Lamitz, wurde von den Mitgliedern 
der Freiwilligen Feuerwehren und Werkfeuerwehren 
im Landkreis Hof im Februar zum neuen Kreisbrandrat 
gewählt. Hauptsächlich leistet er seinen Feuerwehrdienst 
berufsbedingt bei der Freiwilligen Feuerwehr Berg, ist 
aber auch bei der Freiwilligen Feuerwehr Lamitz aktiv. 
Ab 01. April übernimmt er das höchste Feuerwehramt 
im Landkreis und wurde von Landrat Dr. Oliver Bär im 
Rahmen einer Feierstunde, bei der der bisherige Kreis-
brandrat Reiner Hoffmann aus Helmbrechts verabschie-
det wurde, offiziell eingeführt. Marco Kolbinger sieht viele 
neue Herausforderungen für die Wehren, nicht nur das 
Löschen von Bränden. Für seine Amtszeit will er den 
Fokus auf die Ausbildung legen und ein kompetenter 
Ansprechpartner für die Feuerwehren und den Landrat 
sein. Stellvertretend für die Landkreisbürgermeister gra-
tulierte Bürgermeister Matthias Beyer in seiner Anspra-
che zu dem verantwortungsvollen Amt und freute sich auf 
einen offenen Informationsaustausch und eine konstruk-
tive Zusammenarbeit mit den Kommunen.

Serpentinit-Projekt des Landschaftspflege-
verbandes - Broschüre informiert über Natur-
schatz der Region

Die neue Broschüre vor Serpentinitfelsen.

Die Serpentinit-Felsen in unserer Region und ihre Pflan-
zenwelt gehören zu den großen naturkundlichen Beson-
derheiten Bayerns. Im Rahmen seines Biodiversitäts-
Projektes „Lebende Extreme auf blauem Fels“ hat der 
Landschaftspflegeverband Landkreis und Stadt Hof e.V. 
(LPV) eine Informations-Broschüre erstellt. Auf 18 reich 
bebilderten Seiten wird erklärt, was das Gestein so 
besonders macht, welche Tier- und Pflanzenarten auf 
den Flächen vorkommen und was derzeit für den Erhalt 
der wertvollen Standorte getan wird. Die kostenfreie 
Broschüre liegt im Landratsamt aus und ist beim Land-
schaftspflegeverband erhältlich (Kontakt: lpvhof@land-
kreis-hof.de). Sie kann zudem unter https://www.lpv-hof.
de/dokumente/serpentinit-projekt-broschuere.pdf herun-
tergeladen werden.

Spatenstich für den Neubau der Firma 
Iceblow im Gewerbegebiet Göstragrund

Am 09. Juni fand auf dem Grundstück Am Hang 2 im 
Gewerbegebiet Göstragrund der Spatenstich für den 
Neubau des Firmengebäudes der Fa. Iceblow statt. Inha-
ber Alexander Titze erläuterte, dass die Firma Iceblow 
dort künftig Trockeneis produziert, das beispielsweise 
zur Kühlung in der Gastronomie oder beim Lebensmittel-
versand verwendet wird. Darüber hinaus wird Trockeneis 
zum Strahlen als Reinigungsmethode eingesetzt. Die Fer-
tigung entsprechender Maschinen dafür soll ebenfalls am 
neuen Standort erfolgen. Dazu wird eine ca. 800 m² große 
Gewerbehalle mit Büro- und Sozialräumen errichtet. 
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Kindertagesstätte Wichtelland

Hurra! - Neue Fahrzeuge für die Kita

Gleich über sieben neue Trettraktoren dürfen sich die 
Kinder der Kita Wichtelland freuen. Sie wurden von ver-
schiedenen Spenden angeschafft, unter anderem auch 
der des Elternbeirates, die er bei der Mithilfe des Köditzer 
Maibaumfestes erwirtschaftet hat. 
Weiterhin wurden noch neue Sandspielsachen ange-
schafft. Die Kita Wichtelland bedankt sich an dieser Stelle 
herzlich bei allen Spendern.

Terminvereinbarungen im Rathaus

Für viele Behördengänge empfiehlt es sich, einen Termin 
vorab online zu vereinbaren. Der Vorteil daran ist, dass 
Wartezeiten verringert werden und Sie Ihren Besuch im 
Rathaus einfacher planen können. Den Online-Termin-
kalender finden Sie unter www.gemeinde-koeditz.de 
unter dem Button Rathaus online, wenn Sie vorher auf 
Rathaus+Verwaltung gehen. Dort werden Ihnen alle freien 
Termine, die ungefähre Zeitdauer Ihres Amtsgeschäftes 
und etwaige Kosten angezeigt. Nach der Terminauswahl 
erhalten Sie eine entsprechende Bestätigung Ihres Ter-
mins per Mail. Selbstverständlich können Sie auch tele-
fonisch (09281/7066-0) einen Termin vereinbaren. Bitte 
haben Sie bei Besuchen im Rathaus Verständnis, dass 
Terminvereinbarungen vorrangig bedient werden.

Patenschaften für Pflanzinseln in den 
Gemeindestraßen

In vielen Erschließungsstraßen der Gemeinde gibt es 
zahlreiche Pflanzinseln. Die laufende Pflege der vielen 
Pflanzflächen ist für den Gemeindebauhof ein Problem. 
An einigen Stellen haben dies bereits dankenswerter-
weise Anlieger übernommen. Wir würden uns deshalb 
über weitere Anlieger in der Nähe solcher Flächen freuen, 
die sich ehrenamtlich um Pflege und gegebenenfalls 
Verschönerung einer solchen Pflanzinsel kümmern. Die 
Kosten für eventuell notwendige Pflanzen, Erde, Rinden-
mulch etc. werden selbstverständlich von der Gemeinde 
übernommen und bei Bedarf vom Bauhof angeliefert. 
Interessenten melden sich bitte in der Gemeindeverwal-
tung bei Frau Horn unter Tel. 09281/706613.
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Oma/Opa-Tag in der Kita Wichtelland

Am Dienstag, den 16.05., feierten wir nachmittags 
zusammen den Oma/Opa-Tag. Mit vielen Opas, Omas 
und Kindern war das Fest gut besucht. Auf dem Hartplatz 
neben dem Kita-Gelände wurden zunächst ein paar Lie-
der gesungen und dazu gemeinsam getanzt. Danach gab 
es Kaffee und Kuchen. Im Anschluss konnten die Kinder 
mit ihren Großeltern die sechs unterschiedlichen Spiel-
stationen erleben. Die Kinder hatten dabei sehr viel Spaß! 
Am Ende gab es ein Eis.

Eltern-Kind-Fußballturnier der Füchse

Dieses Jahr fand zum insgesamt sechsten Mal unser tra-
ditionelles Fußballturnier statt. Vier Mannschaften – alle 
gegen alle auf dem Köditzer Sportplatz. Die Stimmung 
war wieder sehr gut. Kurze Spielzeiten mit ausreichen-
den Pausen und guter Verpflegung – was will man mehr? 
Das war neu: Der erste Platz bekommt einen Pokal der 
bis zum nächsten Jahr im Fuchsbau ausgestellt wird. Im 
nächsten Jahr gilt es dann wieder: Alles geben, fair spie-
len, Spaß haben und Tore schießen – beim Fußballturnier 
2024. Wir freuen uns d`rauf!!

Bundesfreiwilligendienst in der Kita Wich-
telland
Die gemeindliche Kindertagesstätte Wichtelland ist aner-
kannte Einsatzstelle für den Bundesfreiwilligendienst. Zum 
01.09.2023 kann dort noch eine Stelle besetzt werden. Der 
Bundesfreiwilligendienst wird in der Regel für die Dauer 
von zwölf zusammenhängenden Monaten geleistet und 
ist eine praktische Hilfstätigkeit in gemeinwohlorientierten 
Einrichtungen. Nach den derzeitigen Beschränkungen des 
Bundesamtes für Familie und zivilgesellschaftliche Aufga-
ben dürfen zum Einstellungszeitpunkt nur Freiwillige unter 
25 Jahren eingesetzt werden. Sie erhalten für ihre Dienste 
ein steuerfreies monatliches Taschengeld von 438 € und 
sind kostenlos versichert in allen Sozialversicherungs-
zweigen mit entsprechender Anrechnung der Zeit bei Ren-
ten- und Arbeitslosenversicherung. Eltern, deren Kinder 
unter 25 Jahren einen Freiwilligendienst leisten, können 
weiterhin Kindergeld bzw. steuerliche Freibeträge erhalten. 
Interessenten melden sich bitte baldmöglichst bei der Lei-
terin der Kindertagesstätte, Christine Limmert, unter Tel. 
09281/61354 oder per E-Mail unter kita-koeditz@web.de.

Eine ganz besondere Überraschung in der 
Würmchengruppe

Aufgeregt waren die kleinen Würmchen heute, denn 
Besuch hat sich angekündigt. Die Gruppenzimmertür 
ging auf und ein echtes Osterhasenehepaar spitzelt her-
ein. Ein Papa brachte uns Hasen von zu Hause mit. Neu-
gierig waren sie, ein wenig Angst war auch dabei, aber 
das viele streicheln, füttern mit Gurkenscheiben schaffte 
Vertrauen. Wie kuschelig und weich sie sich anfühlten, 
ein wunderbares Erlebnis. Danke, vielleicht bis nächstes 
Jahr.
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Verkauf und Reparatur von TV, HiFi und Hausgeräten 
Installation und Wartung von SAT- und Kabelempfangstechnik
Wir bieten Beratung und Service vor Ort
Ständig 0% Finanzierung und Wertgarantie Komplettschutz

TEKHA Fengler
GmbH + Co. Betriebs-KG

Ascher Str. 4
95028 Hof

Tel.    09281 / 73700
Web    www.euronics.de/hof-tekha

ÖFFNUNGSZEITEN 
Mo. - Fr.  9.00 - 18.00 Uhr
Sa. 9.00 - 14.00 Uhr

www.euronics.de/hof-tekha
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Am 08.05.2023 war es endlich so weit. Die Klassen 4a 
und 4b fuhren gemeinsam nach Schwarzenbach am Wald 
zum Christian-Keyßer-Haus, um dort gemeinsam die 
Woche zu verbringen. Bei meist sehr gutem Wetter wurde 
viel gewandert. Gleich am ersten Tag ging es mit den 
Lamas von Mitimino auf den Döbraberg. 

Die Kinder durften in kleinen Gruppen jeweils ein Lama 
führen und lernten, wie man mit den netten Tieren 
umgeht. Auch an den nächsten Tagen wurde viel gelau-
fen, ob nochmals auf den Döbraberg auf einer anderen 
Route, zum Zukunftswald oder auf dem Skulpturenweg. 
Wer von der vielen Lauferei noch nicht ausgelastet war, 
konnte sich noch beim Fußballspielen austoben. Auch 
durch etwas regnerisches Wetter ließen wir uns die Laune 
nicht verderben. Die Kinder konnten im Haus Tischtennis 
spielen, kickern oder sich mit anderen Gesellschaftsspie-
len beschäftigen. 

Die Abende waren gefüllt mit einem Bad-Taste-Contest, 
einem Showabend, bei dem jedes Zimmer etwas präsen-
tierte, einem Film und einer Kinderdisco. Umrahmt wur-
den die Tage durch die Zimmerolympiade, bei der jeden 
Abend die Ordentlichkeit der Kinder bewertet wurde. Ein 
herzliches Dankeschön an dieser Stelle an das Team des 
Christian-Keyßer-Hauses für die schöne Zeit in Schwar-
zenbach!

Grundschule Köditz

Schullandheimaufenthalt in Schwarzenbach 
am Wald
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Fußballcamp beim TSV in den Sommer-
ferien

Capelli
Der TSV Köditz organisiert gemeinsam mit seinem Part-
ner SpVgg Bayreuth ein Fußball Sommer Camp, durch-
geführt von Capelli Sport auf dem Sportplatz des TSV 
Köditz. Hier haben die Jungs und Mädels die Möglichkeit, 
sich vor Ort auf den „Radar“ der SpVgg zu spielen oder 
einfach nur ein paar schöne Stunden bzw. Tage mit Fuß-
ball zu haben. Wer Lust hat, kann sich kann sich anmel-
den auf der Seite von Capelli Sport:

WWW.DEIN-FUSSBALLCAMP.DE, dann auf den Termin 
14.August gehen und beim Turnier SpVgg Bayreuth bis 
zum 31.07.2023 anmelden. Anmelden kann sich jeder 
zwischen 5 und 15 Jahren.
Die drei Camp Tage sind vom 14.08. bis 16.08.2023 
jeweils von 10:00 – 16:00 Uhr.

Aus Vereinen und Verbänden

Verkehrsverein Auenthal - Osterkrone

Mit Geschick und Begeisterung haben viele fleißige 
Hände die Osterkrone mit Buchszweigen gebunden und 
mit bunten Ostereiern geschmückt. Nach dem Auftstellen 
vor der Johanneskirche in Joditz sangen Joditzer Kinder 
fröhliche Lieder und erfreuten damit die Anwesenden. Die 
Kinder haben entschieden, dass anstelle von Süßigkeiten 
als Dankeschön der entsprechende Betrag an Erik und 
seine Familie gespendet wird.

TSV Köditz - AH-Mannschaft voll im Som-
merspielbetrieb

Die Siegermannschaft von Töpen Foto: Bild Stefan Lang
Zum Pfingstfest in Töpen starteten die TSV-AH in ihr Spiel-
jahr in die Sommersaison. Das Team um AH-Leiter Stefan 
Lang erreichte dabei gleich den Turniersieg. So kanns wei-
tergehen! Folgendes Programm. Das Team von AH Leiter 
Stefan Lang hat dabei folgendes Programm vor sich.

Freitag, 30.06.2023 18:30 TSV Köditz – 
Sporting Bayreuth

Freitag, 07.07.2023 Kleinfeldturnier
bei Schwarzenbach/Saale

Freitag, 14.07.2023 18:30 Sportwoche TSV Köditz 
gegen ZV Feilitzsch

Freitag, 21.07.2023 17:00 Kärwaturnier 
FC Eintracht Bayreuth

Freitag, 28.07.2023 Volksfestumzug
Freitag, 04.08.2023 19:00 FC Gefell – TSV Köditz
Freitag, 22.09.2023 18:00 ATS Hof West – TSV Köditz
Freitag, 29.09.2023 18:00 ASGV Döhlau – TSV Köditz

&  



16

Viele Nichtmitglieder haben die Gelegenheit zur Teil-
nahme genutzt. Eine Menge Material wurden vom Verein 
zur Verfügung gestellt, doch es wurde auch geeignetes 
Material selbst mitgebracht.

Am 13.4. fand ein Arbeitsdienst auf der Streuobstwiese 
statt, um die üppig wuchernde Umrandung der Fläche 
zurückzuschneiden.

Nicht ganz die Erwartungen erfüllte die am 6.5. auf dem 
Parkplatz vor dem Rathaus angesetzte Pflanzentausch-
börse. Nur wenige Mitglieder boten Pflanzen zum Tausch 
an und auch die Nachfrage zum Tauschen war schlep-
pend.

TSV Köditz on Tour beim DFB Pokal Viertel-
finale in Nürnberg

Bild zeigt die TSV Family in Nürnberg Foto: Armin Roth

Unsere Köditzer Family & Friends waren zum DFB Pokal 
Viertelfinale beim 1. FC Nürnberg gegen den VfB Stutt-
gart. Bei schönstem Wetter war dies der zweite Stadio-
nausflug, nachdem wir im vergangenen Oktober schon 
einmal beim Club vorbeischauten. 

Im ausverkauften Stadion mit rund 50.000 Zuschauern 
war die Stimmung überragend. 

Das Spiel selbst war von wenigen Höhepunkten geprägt 
und fand ein glücklicheres Ende für den VfB. Nichtsdesto-
trotz konnten unsere Kids wieder tolle Eindrücke mitneh-
men. Vielen Dank an alle Organisatoren, stellvertretend 
Kathy Schiffers und Marco Merkel, die das alles möglich 
gemacht haben.

Gartenfreunde Köditz -  
Vereinsaktivitäten

Von den ersten Monaten dieses Jahres ist aus dem Ver-
einsleben zu einigen Aktivitäten zu berichten:

Auch in diesem Jahr wurde von den Gartenfreunden der 
Osterbrunnen geschmückt.
Einer besonderen Beliebtheit erfreut sich das Frühlings-
kranzbinden, zu welchem in diesem Jahr am 22.3. ins 
Sportheim eingeladen wurde.

Ihr Fachgeschäft für die Bereiche:

• Prothesen - Orthesen
• Kinderorthopädie
• Sensomotorische Einlagen
• Kompressionsstrümpfe
• Bandagen
• Rollstühle
• Brustprothetik

Ossecker Str. 10
95030 Hof/Saale

Telefon: 09281 / 8 33 55 8 

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 8.30 - 18.00 Uhr
Samstag: geschlossen

www.sanitaetshaus-hof.de
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Die neue Vorstandschaft in der Übersicht:

1. Vorsitzender: Sven Beyer
2. Vorsitzender: Sebastian Huebner
3. Vorsitzender: Andreas Walther
Hauptkassiererin: Heike Beyer
Schriftführer: Michael Oxenbauer
Spielleiter: Fritz Meister
Jugendleiter: Thomas Lippert

Zudem entschied die Versammlung über eine Anhebung 
der Mitgliedsbeiträge für aktive Erwachsene von 20 Euro 
auf 30 Euro und für Jugendliche von 10 Euro auf 15 Euro. 
Für passive Mitglieder verbleibt es bei den alten Beiträ-
gen. Damit bewegt sich der TTC Köditz immer noch am 
unteren Rand der Jahresmitgliedsbeiträge für Sportver-
eine.

TSV Köditz - Sportwoche 2023

Vom 13.07.2023 bis 16.07.2023 steigt beim TSV wieder 
die Sportwoche. Beginn ist am Donnerstag mit dem Kin-
derprogramm für Kindergartenkinder und einem Spiel 
der TSV C-Junioren. Um 17:00 Uhr steht der italienische 
Abend auf dem Programm mit Pizza, Nudeln, Wein usw.
Der Köditzer Volkslauf und ein Halbmarathon steigt dann 
am Freitag, wobei auch die AH Köditz ein Spiel auf dem 
Sportplatz gegen den ZV Feilitzsch durchführen.
Am Samstag ab 9:00 Uhr spielen die F-Jugendlichen ein 
großes Turnier mit 16 Mannschaften. Eine Kinderolympi-
ade und ein Turnier der D-Jugend schließen sich an. Am 
Abend steigt dann die Party mit DJ Mocky.
Sonntag beginnen die E-Junioren ihr Turnier und ab 
13.30 Uhr zeigen die Bambinis und G-Junioren ihr Kön-
nen bei ihrem Turnier. Abschluss der Sportwoche ist dann 
ein Spiel der neuen 1.Mannschaft für die Saison 2023/24. 
Natürlich ist an allen Tagen für beste Verpflegung und 
gekühlte Getränke gesorgt.
Der TSV Köditz freut sich auf Euern Besuch

Historia Köditz – „Heimat.Erlebnistag“

Unsere Gästeführer Sabine Gebhardt und Michael Grell 
gaben am Heimat.Erlebnistag zahlreichen Interessierten 
einen Einblick in die Geschichte unseres Dorfes. 
In einer Stunde, und einem Kilometer erhielten die 
Besucher viele Informationen und Eindrücke über die 
Gemeinde Köditz, das Schloss, die Mühle, die St. Leon-
hardkirche und die Alte Wagnerei. Im Juli hat das Museum 
nicht am 2. Sonntag, sondern erst am 16. Juli von 14–18 
Uhr geöffnet!
www.historia-koeditz.de

TTC Köditz - Jahreshauptversammlung

v.l.: Hartmut Drechsel u. 1. Vorstand Sven Beyer

Im Rahmen seiner Jahreshauptversammlung im Gasthof 
Krauß in Joditz hat der TTC Köditz zahlreiche aktive Ver-
einsmitglieder geehrt. Sie erhielten die Leistungsnadel 
des Bayerischen Tischtennisverbandes für 20, 40 und 60 
Jahre aktiven Tischtennissport.

Sven Beyer, Fabian Friedrich, Sebastian Huebner und 
Dominik Huebner (jeweils 20 Jahre), Gerald Roth, Jürgen 
Stoschek und Ulrich Zuber (jeweils 40 Jahre) sowie Hart-
mut Drechsel (60 Jahre) wurden ausgezeichnet.

v.l.: Edeltraud Schlembach u. 1. Vorstand Sven Beyer

Darüber hinaus wurde die scheidende 3. Vorsitzende 
Edeltraud Schlembach für ihre langjährige Tätigkeit in 
der Vorstandschaft mit der BTTV-Verbandsnadel in Sil-
ber ausgezeichnet. Sie war insgesamt zehn Jahre 1. Vor-
sitzende und zuletzt fünf Jahre 3. Vorsitzende. Sie bleibt 
dem Vereinsausschuss weiterhin als Ehrenamtsbeauf-
tragte erhalten.
Die übrige Vorstandschaft wurde derweil im Amt bestätigt 
und für die nächsten zwei Vereinsjahre gewählt. Für die 
einzige Änderung sorgte Andreas Walther als Nachfolger 
von Edeltraud Schlembach im Amt des 3. Vorsitzenden.
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v.l.: Bürgermeister Matthias Beyer, Karin Witke, Brigitte 
Gärtner, Sandra Gemeinhardt, Angelika Thus vom OGV, 
Michael Wurzel vom Organisationsteam für Erik und 
Merza sowie Hilmar Bogler, Vorsitzender im OGV Wölbat-
tendorf

TSV Köditz - Neues Vorstandsteam gewählt

Die neue Vorstandschaft Foto: Armin Roth
Seit knapp neun Jahren leistete Erika Brendel eine her-
ausragende Arbeit auf der Position der ersten Vorsitzen-
den beim TSV Köditz. Dank ihr und vielen Mitstreitern ver-
gangener Tage steht der TSV sowohl finanziell, als auch 
sportlich auf gesunden Füßen und ist bereit für einen 
Generationenwechsel. Besonders hervorzuheben ist 
dabei ihre Weitsicht in der Coronazeit.

Einlaufkinder bei der SpVgg Bayreuth

Ein wohl nicht ganz alltägliches Erlebnis hatten 25 Kin-
der der TSV F- und E-Jugend beim 3. Liga Spiel zwi-
schen SpVgg Bayreuth gegen den MSV Duisburg. Hand 
in Hand mit den Profis durften die Kinder zum Spiel mit 
auf den Rasen laufen. Glücksbringer waren die TSV Kin-
der für Bayreuth nicht, denn nach der Niederlage gegen 
Duisburg stand fest, dass die SpVgg die 3. Liga verlassen 
muss. Trotzdem hatten die Kids ein einprägendes Erleb-
nis dank unseres Kooperationspartner der SpVgg Bay-
reuth. Betreut und empfangen wurden die Köditzer vom 
Jugendkoordinator der SpVgg Hendrik Schödel.

Obst- und Gartenbauverein Wölbattendorf 
spendet für Typisierungsaktion für Erik und 
Merza

Bei dem am 18.03. stattgefundenen OGV-Märktchen vor 
der Schule in Wölbattendorf wurde auch für die DKMS-
Typisierungsaktion - Erik und Merza - geworben und 
Spenden gesammelt. Reingewinn und Spenden der 
Besucher erbrachten eine ungerade Summe im dreistel-
ligen Bereich, die der OGV Wölbattendorf auf glatte 400 
€ aufrundete. Bürgermeister Matthias Beyer aus Köditz 
und Micheal Wurzel vom Organisationsteam waren hoch-
erfreut und bedankten sich für die tolle Idee und das gute 
Miteinander der beiden Nachbardörfer.
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TSV Köditz - Kindertrainer-Zertifikat - eine 
tolle Erfahrung für viele Nachwuchstrainer

Im Mai fand bei uns in Köditz ein Lehrgang für das Kin-
dertrainer-Zertifikat des DFB statt. Hierbei erhielten 
Nachwuchstrainer aus unterschiedlichen Vereinen neue 
Einblicke in die spezielle Arbeit mit Kindern in den Alters-
stufen Bambini bis E-Junioren. Dabei ging es neben 
neuen Inhalten, wie beispielsweise Funino, auch um die 
kindgerechte Sprache sowie das Strukturieren einer Trai-
ningseinheit in den genannten Altersstufen. 

 Foto: Arimn Roth

Besonders erfreut ist der TSV Köditz, dass in diesem 
Lehrgang, der insgesamt 16 Teilnehmer umfasste, 13 
Coaches bzw. Interessierte Eltern des Vereins mitmach-
ten. Somit können wir voller Stolz behaupten, dass ab 
sofort jeder TSV-Coach nicht nur eine Lizenz vorweisen 
kann, sondern es vor allem aussagt, dass das Interesse, 
sich stetig weiter entwickeln zu wollen, ungebrochen ist.

Neu im Amt ist von nun an Alex Spindler, der gemeinsam 
mit seinem Team die Interessen der knapp 500 Vereins-
mitglieder vertritt und den Verein für die Zukunft wappnet. 
Erika Brendel wird 2. Vorsitzende und tauscht damit ihren 
Posten mit Spindler.
Das neu gewählte Gremium umfasst sowohl alt bekannte 
und bewährte Gesichter, jedoch auch neue, engagierte 
und motivierte Persönlichkeiten.
Von nun an zeigen sich verantwortlich:

1. Vorstand: Alexander Spindler
2. Vorstand: Erika Brendel
3. Vorstand: Timo Spindler
Öffentlichkeitsarbeit/
Schriftführer:

Niklas Rüde

Kassier: Günter Spindler
Jugendleiter: Tuan Nguyen
Platzwart: Friedrich Edelmann
Spielleiter Herren: Johannes Zöphel
Spielleiter AH: Stefan Lang
Vertreter Senioren-Turnen: Erika Weber
Vertreter Veranstaltungen: Sebastian Fochler
Vertreter Kinderturnen: Betina Püchel
Laufgruppe Köditz Runners: Armin Heinrich
Kassenprüfer: Michael Zöphel, 

Sebastian Franz
Nicht gewählt, aber wichtige Personen für folgende 
Schwerpunkte:

Zukunftsstruktur: Volker Brendel
Spieltagsabwicklung: Nico Illauer
Kinder Events: Kathy Schiffers

Zuhause – wenn  
einfach alles passt.
Die ERGO Hausratversicherung schützt Sie vor  
finanziellem Verlust im Schadensfall – und unterstützt  
Sie mit vielen praktischen Serviceleistungen.

Baumann

Tel 09281 478244
martin.baumann@ergo.de

Versicherungsbüro

Hohbühlstr.37
95189 Köditz

www.martin-baumann.ergo.de
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Jugend-Pokal:
1. Eric Schnabel
2. Leony Guth
3. Leon Fischer
Joachim Ultsch-Pokal:
1. Markus Kreil, 53,7 Teiler
2. Lilly Weise, 71,8 Teiler
3. Matthias Saalfrank, 97 Teiler

v.l.n.r.: sitzend: Roland Limmert, Dieter Lindner, Gerlinde 
Sinterhauf; stehend: Reinhold Frank, Horst Cavelius, Kurt 
Seibt, Julia Wegner, Karin Meister, Albert Krügel, Sieg-
linde Lindner, Matthias Saalfrank, Jürgen Fickenscher, 
Brigitte Limmert, Helga Mühlfriedel, Corinna Guth, Mar-
kus Kranitzky
Im Beisein von 2. Bürgermeister Reinhold Frank und der 
Vorsitzenden Karin Meister nahm 1. Gausportleiter Mar-
kus Kranitzky die Ehrungen vor:
50 Jahre: Cavelius Horst, Fickenscher Jürgen, Limmert 
Roland, Lindner Dieter, Lindner Sieglinde, Seibt Kurt, Sin-
terhauf Gerlinde
25 Jahre: Guth Corinna
Sonderehrungen: Krügel Albert - Bezirk Gold, Limmert 
Brigitte - Bezirk Gold, Mühlfriedel Helga - Protektorab-
zeichen, Saalfrank Matthias - Gau Bronze, Wegner Julia 
- Damenspange

Obst- und Gartenbauverein Schlegel - 
Rama Dama in Schlegel

Anfang Mai haben sich Mitglieder des Obst- und Gar-
tenbauvereins Schelgel zu einer Müllsammelaktion an 
den Gemeindeverbindungsstraßen um Schlegel herum 
getroffen. Auch wenn wir nur eine kleine Truppe waren, 
kam einiges zusammen und es hat allen Spaß gemacht. 
Anschließend wurde die für die fleißigen Hände von der 
Gemeinde spendierte Brotzeit im Gasthof Rank genossen.

Wir bedanken uns beifolgenden TSV-Teilnehmern:
Armin Roth, Bernd Schaller, Caro Schaller, Chris-
tian Geyer, Marco Heischkel, Julia Pirner, Volker Bren-
del, Robin Günther, Sandra Schaller, Roman Golabek, 
Mateusz Zapatoczny, Julia Nguyen und Marco Merkel.
Insgesamt war es eine runde Sache für alle Beteiligten 
und ein super Austausch mit den weiteren Teilnehmern, 
wie z.B. FSV Naila und der SpVgg Bayern Hof. Nun gilt 
es, das Erlernte in den Vereinen anzuwenden und zu hof-
fen, dass beim nächsten Lehrgang weitere Vereine Teil-
nehmer entsenden.

Neue Schützenkönige in Köditz proklamiert

v.l.: Jungschützenkönig Niclas Feder, Schützenkönigin 
Melanie Frankenberger
Im Rahmen des Schauessens proklamierte der Schützen-
verein Köditz seine neuen Majestäten und ehrte langjäh-
rige Mitglieder. Die Königswürde errang Melanie Franken-
berger mit einem 53,4 Teiler, Vize-König wurde Joachim 
Ultsch mit einem 61,4 Teiler. 
Den Titel des Jungschützenkönigs errang Niclas Feder 
mit einem 173,2 Teiler und Vize-Jungschützenkönig 
wurde Leon Fischer mit einem 182,4 Teiler.
Ergebnisse der einzelnen Scheiben:

Pressack-Scheibe:
1. Horst Cavelius, 47,8 Teiler
2. Melanie Frankenberger, 53,4 Teiler, damit Schützen-

königin
3. Joachim Ultsch, 61,4 Teiler, damit Vize-König.
Fleisch-Scheibe:
1. Julian Häfner, 49 Ringe
2. Joachim Ultsch, 48 Ringe
3. Horst Cavelius, 48 Ringe
Presswurst-Scheibe:
1. Elisa Rauhut
2. Leony Guth
3. Eric Schnabel
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veranstaltete die FrauenUnion Köditz eine Tombola. 1.355 
Sachspenden und Preise wurden gesponsert - 5.800 
Euro Spenden durch die Tombola können zumindest eine 
kleine Last von den Schultern der Familien nehmen.

Die Tombola der FrauenUnion Köditz bei der DKMS Typi-
sierungsaktion

Um Erik seine lange Zeit in der Klinik etwas aufzuhellen, 
schickte ihm die FrauenUnion eine kleine Überraschung 
in die Klinik.
Der Einsatz, der gemeinschaftlich von Vereinen, Unter-
nehmen, privaten Spendern, Freunden und Familien 
gezeigt wurde, hat uns alle tief bewegt. Ein herzliches 
Dankeschön daher an dieser Stelle an alle, die sich, in 
welcher Form auch immer, rund um die DKMS Aktion für 
Erik eingebracht haben. Ihr macht unser Zusammenleben 
so wertvoll!

Kleiderbasar der FrauenUnion lockt Fami-
lien aus dem ganzen Hofer Land nach Köditz

Am 26.02.2023 fand der beliebte Kinderkleiderbasar der 
FrauenUnion Köditz für Frühjahrs- und Sommerkleidung 
in der Göstrahalle statt. Dank vieler helfender Hände 
und einer großen Anzahl an Besuchern aus dem gan-
zen Hofer Land wurde der Basar wieder zu einem vol-
len Erfolg. Verkauft wurden Baby- und Kinderbekleidung, 
Schuhe, Spielzeug, Bücher, Spiele und Ausstattung für 
Babies und Kleinkinder. Die Cafeteria mit vielen hausge-
machten Leckereien sowie mit herzhaften Speisen war 
ein gemütlicher Treffpunkt und lud zum Verweilen ein.
Veranstaltungstipp: Der nächster Kinderkleiderbasar 
für Herbst- und Winterbekleidung findet am Sonntag, 17. 
September 2023 statt.

Jahreshauptversammlung mit Wahlen der 
FrauenUnion Köditz

Der neue und alte Vorstand der FrauenUnion Köditz
Auf Kontinuität und Fortschritt im Vorstand setzt die Frau-
enUnion Köditz bei Ihrer Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen am 17. März 2023 im Gasthof Krauß in Joditz. 
Jacqueline Baumann wurde einstimmig im Amt der Vor-
sitzenden bestätigt. Nadine Merkel, Jasmin Schaller und 
Katja Zuber fungieren künftig als stellvertretende Ortsvor-
sitzende – Lisa Weiss und Stefanie Rogler als Schriftfüh-
rerinnen. Die langjährige Schatzmeisterin Bianca Rauhut 
wurde mit großer Zustimmung wieder gewählt. Als Beisit-
zerinnen komplettieren Angelika Wurzel, Daniela Lang, 
Annemarie Schmidt, Tanja Wülfert und Steffi Ebert das 
Vorstandsteam. Die Kasse prüfen Susanne Busch und 
Karoline Schaller. Die aus dem Vorstand ausscheidenden 
Damen wurden mit dankenden Worten und einem klei-
nen Geschenk verabschiedet. Alle Frauen, die Lust haben 
gemeinsam in einer Gruppe mit jungen, engagierten Pow-
erfrauen die Dorfgemeinschaft mitzugestalten, sind herz-
lich eingeladen zu einer der kommenden Veranstaltungen 
hinzuzustoßen. Die Termine zu Aktionen und Stammti-
schen sind auf Social Media Seiten zu finden.

Tombola der FrauenUnion unterstützt die 
Familien von Erik und Merza

Im März erreichte uns alle die Nachricht über die schwere 
Erkrankung von Erik aus Joditz. Wenige Tage später 
erfuhren wir auch von Merza‘s Schicksal, die genauso 
wie Erik auf eine rettende Stammzelltransplantation ange-
wiesen war. Schnell war klar, dass hier schnell geholfen 
werden muss. Bei der großen Typisierungsaktion für die 
DKMS, die gemeinsam von zahlreichen Vereinen der 
Dorfgemeinschaften am 26. März 2023 organisiert wurde, 
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Die Besucher der Köditzer Mühle in der Uferstraße 2 
wird Big Bang Harmony begeistern. Die sieben Musiker 
spielen Goisern und Gabalier, Billy Joel und Toto, STS, 
Robbie Williams oder Roger Cicero. Ob durch Akkordeon-
Einlagen, vierstimmigen Gesang oder die Instrumenten-
vielfalt auf der Bühne, ihr Sound macht richtig was her. 
Und im wunderschönen Dreiseit-Hof von Georg Mohr in 
der Rosenstraße 20 wird Memory Pain mit Handmade-
Rock die Besucher mit ihrer tollen Musik begeistern. Wie 
üblich, wird es neben hervorragender Musik in allen drei 
Höfen wieder Getränke der Brauerei Scherdel, Weine von 
Kretschmann und eine vielfältige Auswahl kulinarischer 
Spezialitäten geben. Der Eintritt ist frei!

Die Gemeinde Köditz und die ausrichtenden Vereine 
(TSV, CSU und Gartenfreunde) freuen sich auf viele 
Besucher. Parkplätze stehen bevorzugt am Rathaus und 
an der Göstrahalle zur Verfügung.

TSV Köditz - Sonderbande

Der TSV hat rund um den Sportplatz dank vieler Sponso-
ren seine Banden neu gestaltet. Eine besondere Bande 
ohne Werbepartner ragt jedoch aus dem Angebot heraus. 
Hier werden die Werte des TSV hervorgehoben.

Hof-Konzerte finden am 10. August 23 zum 
neunten Male in Köditz statt.

Aufgrund der tollen Resonanz in den letzten Jahren wer-
den die Köditzer auch in diesem Jahr wieder „Hof-Kon-
zerte“ veranstalten – und zwar am Donnerstag, den 10. 
August von 19 bis 21 Uhr. Im ehemaligen Bauernhof 
Hofmann in der Postgasse 6 wird „Dreiklang“ die Besu-
cher mit ihrer tollen Musik von den Bänken reißen. 

am 01. Juli ab 17.00 Uhr

mit Cocktails und Musik 

am 02. Juli ab 14.00 Uhr

mit Kaffee und Kuchen

Für Spiele, Spaß,
Speis und Trank
ist bestens gesorgt!

des Schützenverein Köditz e.V.
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h.v.l.: Helga Enders, Helga Wilfert, Miro Krasnan, And-
reas Fabian, Karola Krasnan, Florian Fröh, Ramona 
Jacob, Michelle Kolbinger, Uwe Opel; v.v.l.: Birgit Ben-
ker, Jonas Benker, Andrea Kolbinger, Ella Jacob, Kerstin 
Opel
In Lamitz wurde auch dieses Jahr wieder die Dorfmitte 
österlich geschmückt. Viele fleißige Helfer waren dabei 
und zeigten viel Einsatz für die aufwändige Osterdekora-
tion zur Verschönerung des Dorfes.

Ostern in Lamitz

Veranstaltungskalender 2023
Datum Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort/Gaststätte
01.07-
02.07.2023

Wartleitenfest Schützenverein Schützenhaus

07.07 - 
09.07.2023

Jubiläum 50 Jahre 
Auensee

FFW Joditz/Lamitz, VV Auenthal
Saaleauenbuam

Auensee

13.07.-
16.07.2023

TSV Köditz Sportwoche Sportheim/Fußballplatz

22.07.2023 Sommerfest Grundschule Köditz Schule
03.08-
06.08.2023

Deutsche Meisterschaft
Kanin-Hop

Kaninchenzuchtverein
Hof/Vogelherd

Göstrahalle

10.08.2023 Innenhofkonzerte Gartenfreunde Köditz/ TSV Köditz/CSU Mohr Hof/Hofmann Hof/  
Köditzer Mühle

27.08.2023 Sommerfest TTC Köditz Alte Wagnerei
03.09.2023 Dorfplatzfestla Verkehrsverein Auenthal Dorfplatz
16.09.2023 Vereinsausflug Schützenverein Köditz
17.09.2023 Kinderkleiderbasar Frauen Union Göstrahalle
23.09.203 Herbstfest FFW Köditz Feuerwehrhaus
22.10.2023 Kirchweih Köditz/Joditz
22.10.2023 Spielzeugmarkt Kita Wichtelland Göstrahalle
25.11.2023 Kameradschaftsabend FFW Köditz
25.11.2023 Bilder Vortrag

Abenteuer Motorrad
BMW-Motoradclub Oberfranken Nord Göstrahalle

28.10.-
29.10.2023

Kaninchen-
und Geflügelausstellung

Kleintierzuchtverein
Hof/Vogelherd

Göstrahalle

02.12.2023 Weihnachtsfeier Schützenverein Köditz Schützenhaus
02.12.2023 Adventsnachmittag Historia Köditz Alte Wagnerei
17.12.2023 Seniorennachmittag Gemeinde Köditz Göstrahalle
22.12.2023 Weihnachtsfeier TTC Köditz Gasthaus Puchta
23.12.2023 Dorfweihnacht Verkehrsverein Auenthal Dorfplatz

!

Grundstücke für naturschutzfachlichen Ausgleich gesucht

Sie haben im Landkreis Hof außerorts ein Grundstück  
zu verkaufen, wie Acker oder Grünland?
 
Dann melden Sie sich bei Interesse  
bzw. Grundstücksangeboten bitte bei  
der Abteilung Landschaftsplanung unter: 
 
landschaftsplanung.bayreuth@autobahn.de
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